
SCHÖNSEE. Seit 1989 herrscht ein Bau-
boom auf dem Schönseer Standort der
Firma „Irlbacher – Blickpunkt Glas“ –
und er ebbt nicht ab. Jüngstes Projekt
ist die „Halle Ost“, die schon ab Januar
2013 die erweiterte Abteilung Sieb-
druck und im Obergeschoss die Ent-
wicklungsabteilung des innovativen
Glasveredlers aufnehmen soll. Dabei
setzt Irlbacher auf ein völlig neues
Energiekonzept, sowohl für die Ferti-
gung als auch für Klimatisierung und
Beleuchtung. Dazu erhält das Unter-
nehmen Unterstützung vom Institut
für Energietechnik der Hochschule
Amberg-Weiden. Rund zwölf Millio-
nen Euro investiert Irlbacher dafür.

Über den aktuellen Stand des Vor-
habens und über die Situation des Un-
ternehmens informierte sich am Frei-
tag Staatsministerin Emilia Müller. Be-
triebsleiter Günther Irlbacher verdeut-
lichte dabei, dass den Siebdruck mitt-
lerweile elektronische Herstellungs-
verfahren beherrschen, die dank des
eigenen Patents „Impa-Touch“ immer
neue Anwendungen eröffne. Beson-
ders wies Irlbacher auf die vorgesehe-

nen Energieeinsparungspotenziale im
neuen Fertigungsbereich hin, wenn-
gleich er bedauerte, dass die energeti-
sche „Nulllösung“ noch nicht erreicht
werde.

Die energietechnischen Innovatio-
nen erläuterte Prof. Stephan Beer stell-
vertretend für Prof. Markus Brautsch
von der Hochschule Amberg. Er beton-
te, dass die Einsparungen weit über
das hinaus gingen, was der Gesetzge-
ber derzeit fordere. Damit werde eine
Basis-Technologie geschaffen, die auch
anderen Betrieben zugutekommen
soll. „Man sucht den Weg zur höchs-
ten Effizienz, ohne Öl und Gas“, fasste
er zusammen. Da die Planungen einen
deutlich erhöhten Aufwand erfordern,
wäre eine Förderung angebracht.

Nach einer Einführung in die Ge-
schäftsfelder durch Stephan Irlbacher
sprach sich Seniorchef Josef Irlbacher
noch einmal mit Nachdruck für den
zeitnahen Ausbau der Staatsstraße
2159 aus. Die Ministerin würdigte die
Standorttreue des Unternehmens als
immenswichtig für die Region.

Irlbacher pflegt weltweit Geschäfts-
beziehungen in 55 Länder und ist als
Partner großer Firmen ein Aushänge-
schild für ganz Bayern. Die Firma sen-
de viele positive Signale aus, zumal es
sich um einen wahren, familienge-
führten Betrieb handle. Zuversichtlich
zeigte sich die Ministerin sowohl hin-
sichtlich eines zeitnahen Ausbaus der
Staatsstraße als auch bezüglich einer
Investitionsförderung.

Irlbacher investiert inEnergiekonzept
WIRTSCHAFTMit zwölfMillio-
nen Euro soll eine neue Ba-
sistechnologie geschaffen
werden, die höchste Effizi-
enz gewährleistet.
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VON RALF GOHLKE

Familie Irlbacher präsentierte Ministerin Emilia Müller (6. von rechts) den Neubau zur Erweiterung der Entwicklungs- und Siebdruckabteilung. Fotos: ggo

Günther Irlbacher zeigt der Ministerin eine Siebdruck-Matrix für Elektronik.
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GOTTESDIENSTE

PFARREI NEUNBURG

Sonntag: 8.30Messe; 10.30 Pfarr-
messemit Bischof Joseph Kaithatha-
ra. Montag: 8.00Messe; 19.00 Ro-
senkranz in der Jakobskirche. Diens-
tag: 19.00 Vorabendmessemit Kräu-
tersegnung.Mittwoch: 8.30Messe
mit Kräutersegnung; 10.30Messe
mit Kräutersegnung; 14.00 Andacht
in Katzdorf. Donnerstag: 19.00 Klos-
ter; 19.30 Kleinwinklarn. Freitag:
16.00Marienheim; 16.15 Refugium.
Samstag: 19.00 Vorabendmesse.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

EVANGELISCHE PFARREI

Sonntag: 9.30 Gottesdienst mit
Abendmahl.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

PFARREI NEUKIRCHEN-BALBINI

Sonntag: 10.00 Gottesdienst. Diens-
tag: 19.00 Gottesdienst mit Kräuter-
segnung. Donnerstag: 19.00 Gottes-
dienst.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

PFARREI PENTING

Sonntag: 8.30 Gottesdienst; 13.00
Windmais Taufe Tim Schießl. Mitt-
woch: 8.30 Gottesdienst mit Kräuter-
segnung. Freitag: 19.00 Gottesdienst.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

PFARREI SEEBARN

Sonntag: 14.00 St. Leonhard Trauung
Gleixner-Scherz mit Taufe Elisa Gleix-
ner. Mittwoch: 10.00 Gottesdienst.
Samstag: 19.00 Gottesdienst in Gü-
tenland.
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PFARREI SCHWARZHOFEN

Sonntag: 9.30 Rosenkranz; 10.00
Messe.Montag: 17.00 Rosenkranz.
Dienstag: 17.00 Rosenkranz.Mitt-
woch: 8.00 Rosenkranz; 8.30Messe
mit Kräutersegnung. Donnerstag:
18.30 Rosenkranz; 19.00Messe. Frei-
tag: 17.00 Rosenkranz. Samstag:
17.30 Rosenkranz; 18.00Messe.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

PFARREI DIETERSKIRCHEN

Sonntag: 8.30Messe. Dienstag:
18.30 Rosenkranz; 19.00 Pfarrmesse
mit Kräutersegnung.Mittwoch: 10.00
messemit Kräutersegnung. Freitag:
18.30 Rosenkranz; 19.00Messe.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

PFARREI THANSTEIN

Sonntag: 8.00 Thanstein: Gottes-
dienst; 19.00 Andacht. Dienstag:
19.00 Kulz: Rosenkranz.Mittwoch:
8.30 Kulz: Gottesdienst; 10.00
Schönbuchen: Gottesdienst; 19.00
Kulz: Andacht. Donnerstag: 19.00
Kulz: Rosenkranz. Samstag: 13.30
Kulz: Trauung Dana undMatthias
Spießl.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

PFARREI KEMNATH/FUHRN

Sonntag: 8.30 Kemnath Eucharistie-
feier; 9.45 Fuhrn Eucharistiefeier.
Dienstag: 18.30 Taxöldern Rosen-
kranz; 19.00 Taxöldern Vorabend-
messe.Mittwoch: 8.30 Fuhrn Eucha-
ristiefeier; 9.45 Büchlberg-Kirche Eu-
charistiefeier; 13.00 Fußwallfahrt
nachMitterauerbach. Donnerstag:
19.00 Hofenstetten Eucharistiefeier.
Freitag: Fuhrn Eucharistiefeier.
Samstag: 18.30 Kemnath Rosen-
kranz und Beichtgelegenheit; 19.00
Kemnath Vorabendmesse.

NEUNBURG. Seit 1995 möchte die Frei-
willige Feuerwehr mit ihrer Veranstal-
tung „Feuerwehr live“ im Rahmen des
Ferienprogramms das Interesse auf die
vielfältige und kreative Arbeit im Be-
reich der Brand-Unfall- und Höhenret-
tung lenken. Zur letzten Aktion ver-
sammelten sich mehr als 100 Kinder
und Jugendliche rund um das Feuer-
wehrhausareal, um sich über die Hö-
henrettung, einen Löschangriff und
den Einsatz eines Sprungretters zu in-
formieren.

Nach der Demonstration einer Hö-
henrettung erklärte 2. Kommandant
Reinhold Stangl, dass Menschen mit
einem Schleifkorb aus einer Höhe von
mehr als acht Metern nicht gerettet
werden dürfen. Danach wurde unter
Leitung von RudolfMeier ein Löschan-
griff mit Atemschutzträgern darge-
stellt. Nach dem Absetzen des Funk-
spruches an „Florian Neunburg“ über

die Brandinformation sprinteten die
Retter in ihrer blauen Montur zum
Löschfahrzeug. Während der Anfahrt
erfuhren die Einsatzkräfte, dass Atem-
schutzträger benötigt würden. Darauf-
hin legten vier Atemschutzträger ihre
Anzüge und die Ausrüstung an.

Am Einsatzort kann es sein, dass
zunächst eine bis zu drei Kilometer
lange Wasserleitung aufgebaut wer-
den muss, da der Hydrant die benötig-
te Wassermenge nicht hergibt. Für die
Rettung von Brandopfern stiegen da-
nach zwei Atemschutzträger ins Haus
ein, die beiden anderen sicherten ihre
Kameraden. Nach dem erfolgreichen
Abschluss der Aktion konnten sich die
Kinder an einer hohen Wasserfontäne
abkühlen. Die schwierigsten Brände
waren bis jetzt der Brand bei Flessner
und der Brand bei der WBC-Altreifen-
recycling, informierteMeier.

Zum Abschluss der Demonstratio-
nen wurde noch ein Sprungretter auf-
geblasen, mit dem sich Menschen aus
einer Höhe von bis zu 16 Metern
durch einen Sprung in Sicherheit brin-
gen können. Mit der Besichtigung der
Gerätschaften klang die Livedemon-
stration aus. (gag)

Bei „Feuerwehr live“ einenEinsatz simuliert
RETTUNGSKRÄFTEMehr als 100
Kinder informierten sich bei
der Ferienaktion über die
Aufgaben derWehr.

Aufmerksam verfolgten die Kinder die Demonstration mit den Atem-
schutzträgern der Feuerwehr. Foto: gag

KRÖBLITZ. Die FFW Kröblitz feiert am
Mittwoch ab 11 Uhr ihr Sommerfest
mit Geräteschau in und vor dem Feu-
erwehrhaus am Wanderweg. Um 14
Uhr eröffnet die Cafeteria im Oberge-
schoss des Gerätehauses. Kuchenspen-
den werden ab 13 Uhr entgegenge-
nommen. Beim Torwand-Schießen ist
als erster Preis ein Mountainbike zu
gewinnen. Außerdem warten auf die
nächstplatzierten Kunstschützen Gut-
scheine und ein Kasten Weißbier. Für
die musikalische Unterhaltung sorgt
die Kapelle „VA-Blech“. Für Speisen
und Getränke ist gesorgt. Die Bevölke-
rung ist willkommen.

Sommerfest der
FFWKröblitz
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WAS IRLBACHER HERSTELLT

➤ Gebäudetechnik: Lichtrahmen und
Glasblenden
➤ Hausgeräteindustrie: Kratzfeste
Blenden und Schaltelemente auf Glas
➤ Kaminofenindustrie: Schutzfenster
für Kaminöfen undmehr
➤ Leuchtenindustrie:Neue, energiespa-
rende Leuchtenkonzepte für außen und
innen
➤ Maschinenbau: Schutzgläser für ver-

schiedene Anwendungen
➤ Medizintechnikindustrie:Bedien-
blenden für Laborgeräte, blendfreie OP-
Leuchten
➤ Optische Industrie: Linsenrohlinge,
optische Farbfilter
➤ Sanitärindustrie: Teile für Armaturen
und Design
➤ Technische Industrie: Displays,
Schaugläser
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